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Liebe Leser, 

 

zur Weihnachtsfeier des SV Funkstreife am 12.12.2013 kamen 116 Er-

wachsene und 9 Kinder. Das finde ich toll. Diese Resonanz ist für mich 

eine Bestätigung, dass doch noch sehr viele Mitglieder Interesse an den 

abteilungsübergreifenden Veranstaltungen zeigen. Leider – und das 

kann ich mir nicht verbeissen – blieben wieder eine aktive Abteilung so-

wie eine Sparte der Weihnachtsfeier gänzlich fern. Das macht mich 

nachdenklich. Aber es sind die Minderheiten. Dagegen haben viele Hel-

fer und Sponsoren am Gelingen der Veranstaltung beigetragen. Dafür 

ein herzliches Dankeschön.  

Als Ehrengäste durfte ich unseren Ehrenvorsitzenden Heinz Spörl mit 

Ehefrau Renate begrüßen. Treue Mitglieder wurden für 25, 30, 40 und 

50 Jahre Vereinszugehörigkeit geehrt.  Als Höhepunkte sind die Ehrun-

gen für Sepp Leitner und Peter Hosemann zu erwähnen. Gründungsmit-

glied Sepp ist nun seit 55 Jahren Angehöriger des SV Funkstreife. Peter 

erhielt das Vereinsehrenzeichen in Gold für seine 28jährige Mann-

schaftsführertätigkeit in der Abteilung Tischtennis.  

Für diejenigen, die an der Weihnachtsfeier nicht teilnehmen konnten, 

habe ich den Nikolausbeitrag abdrucken lassen (Seite 8 ff.). Sie können 

daraus, auch manchmal in sarkastischer Form, die Aktivitäten, aber 

auch Höhen und Tiefen im Vereinsleben herauslesen.  

Ich wünsche Euch einen guten Start im neuen Jahr und vor allem Ge-

sundheit, Glück und Zufriedenheit. 

 

Euer 

 

Emil Pallay  
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Die Vorstandschaft informiert 

2. Vorsitzender 
Ulf Buschmann 
T. 0173 8629088 
 

1. Vorsitzender 
Emil Pallay 
T. 0177 5799651 
 

3. Vorsitzende 
Manuela Hartl 
Tel. 089 8404389 
Fax 089 8404389 

 

Veranstaltungsübersicht 
jeder ist zu den Veranstaltungen herzlichst eingeladen 
(in Klammern steht die durchführende Abteilung/Seite für weitere Infos)  
Weitere Infos auf den jeweiligen Internetseiten der Abteilungen und  
auf unserer Homepage www.svfunkstreife.de 
25.01. / 01.02. / 08.02  Kinderskikurs (rechtzeitige Anmeldung)

15.02. / 22.02 / 01.03.  (Abteilung Skisport) 

01.02.2014 BR/ORF Meisterschaft in Oberjoch / Hindelang 

07.- 09.02.14 Ski-Ausflug nach Neukirchen am Wildkogel  / 

 Großvenediger 

18.02. Bayer. Polizei-Skimeisterschaften 

20.02. Münchner Polizeimeisterschaft des PP München 

09.03. 26. Skivereinsmeisterschaft 

13.03. Preis-Schafkopfen in der I.BPA (Infos Seite 7) 

15.-17.03 GdP-Skimeisterschaft in Oberstdorf 

05.-12.03 Skiausfahrt - Haus "Sam" in Grüsch /Schweiz 

03.04.14 Jahreshauptversammlung des SVF (Infos Seite 6) 

??? April Ski-Tour - Infos bei Adi (Abteilung Skisport) 
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10 Jahre 
Topsch Wolfgang 
Sontheim Florian 
Schulz Emily 
Rupflin Thomas 
Rohlfes Thimo 
Rohlfes Nicholas 
Rohlfes Amelie 
Rohlfes Morten 
Nicolodi Rudi 
Nicolodi Thomas 
Liel Christoph 
Kriwoschej Peter 
Hinz Jürgen 
Hinderberger Alexandra 
Hauner Heinrich 
Geiß Anton 
Dummert Klaus 
Bittel Bernhard 
Bertl Daniel 
Bertl Andreas 
Bergmeier Jakob 
Bergmeier Helmut 
May Bianca 
Hallensleben Klaus  
 
15 Jahre 
Deng Ming  

Runde Geburtstage im 1. Quartal 2014 
Wir gratulieren recht herzlich: 

Bruck Josef 
Huber Hildegard 
Ackstaller Herta 
Taschner Henriette 
Meyer Werner 
Kammergruber Albert 
Spörl Heinz  

Vereinsjubilare im 1. Quartal 2014 

20 Jahre 
Nick Lukas 
Warczok Günter 
Mentes Ingrid  
 
25 Jahre 
Kubin Petra 
Hofmann Ernst 
Dotzauer Adolf  
 
30 Jahre 
Wolf Willi 
Nick Hermine 
Bauer Therese  
 
35 Jahre 
Kloth Theodor  
 
40 Jahre 
Schlecht Emil 
Rubin Peter 
Röttger Brigitte  
 
50 Jahre 
Niedermeyer Richard 
Dr. Lohner Erwin  

Ruttmann Tilo 
Narewski Cordula 
Ernst Gerko 
Dietze Tobias 
Krüger Peter 
Nick Lukas 
Brunner Tanja  
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Einladung zur Mitgliederversammlung  
 

 
Wir laden hiermit alle Mitglieder, Freunde, Geschäftspartner und Gönner 
des Sportvereins Funkstreife zur diesjährigen ordentlichen Mitglieder-
versammlung ein am 
 

Donnerstag, 03. April 2014, 19.00 Uhr 
Hofbräuhaus am Platzl, 2. Stock, Erkerzimmer 

 
Parkplätze sind im Nahbereich nur begrenzt vorhanden, das Veranstal-
tungslokal des SV Funkstreife ist aber  mit öffentlichen Verkehrsmitteln 
gut zu erreichen. Bitte kommen Sie recht zahlreich. Die Vorstandschaft 
wird den Geschäftsbericht abgeben.  
Wir rufen einmal mehr auch die aktiven Sportler des Vereins auf, durch 
ihr Erscheinen ihr Interesse zu zeigen und auch in der Versammlung 
aktiv mitzuwirken.  
 

Tagesordnung: 
Aufnahme und Austritt von Mitgliedern 
Geschäftsbericht der Vorstandschaft 
Bericht Abteilung Fußball 
Bericht Abteilung Tischtennis 
Bericht Abteilung Segeln 
Bericht Abteilung Skisport 
Bericht Abteilung Bergsport 
Bericht Abteilung Freizeitsport 
Bericht Abteilung JuJutsu 
Bericht Abteilung Eishockey 
Bericht der Schatzmeisterin 
Bericht der Kassenprüfer 
Mitgliederehrungen 
Verschiedenes 
 
Anträge auf Erweiterung oder Änderung der nebenstehenden Tagesord-
nung müssen eine Woche vor der Versammlung der Geschäftsstelle 
vorliegen. 
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Weihnachtsfeier des SV Funkstreife am 12.12.2013 
Nikolausbeitrag 2013 

 
 

1          Grüß Gott beinand, Ihr lieben Leid, 
            ich komme gern' zur Weihnachtszeit. 
            Mit ein paar Informationen 
            will ich Euch sodann belohnen. 
 
2          Ihr Kinder, setzt Euch hier ins Eckchen, 
            es gibt vom Nikolaus ein Säckchen. 
            Denn ich habe d'ran gedacht 
            und Euch Geschenke mitgebracht. 
 
3          55 lange Jahre, 
            gibt’s den Verein, das ist das Wahre. 
            Wer sich da ein Bild ausmalt, 
            der stellt fest, er wird schon alt.          
             
4          So nicht unser Sepperl Leitner, 
            mit 81 auch noch heiter. 
            Ein Gründungsmitglied, das wir lieben 
            ist er uns übrig geblieben.  
 
5          Dafür gibt es eine Ehrung, 
            mit einer ganz kleinen Bescherung. 
            Weil Deine Art einmalig ist, 
            sag' ich, bleib so, wie Du bist.  
 

Kassiererin u. 3. Vorsitzende 
 

6          SEPA – heißt das Wort des Jahres. 
            IBAN, BIC ergänzt! - Das war es. 
            Doch so einfach ist es nicht, 
            ein Formular war da die Pflicht. 
 
7          Nun fehlen immer noch gerundet 
            Rückläufe von etwa Hundert. 
            Von Manuela kam ein Fluch 
            kurz vor dem Zusammenbruch. 
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8          Nun bittet Euch der Nikolaus, 
            Füllt das SEPA-Blattl aus. 
            Verlegt es nicht bei Euch daheim, 
            schickt es zu Eurem Sportverein. 
 

2. Vorsitzender und JuJutsu 
 

9          Der Ulf, er ist gestresst wie nie, 
            zeigt Engagement mit Akribie. 
            Ist vertreten überall, 
            nur noch nicht im Weltall. 
 
10        JuJutsu, Kegeln, Vorstandschaft, 
            das kostet auf die Dauer Kraft. 
            Seine Frau ist hoch begeistert, 
            wie er das alles nur so meistert. 

 
11          Als Trainer spezialisiert, 
              in Life-Kinetik lizenziert. 
              Nimm' Dir dafür einfach Zeit, 
              das beruhigt mit Sicherheit. 
 
12          Nun darf man Ulf da nicht verkraulen, 
              lieber soll er halt mal maulen. 
              Denn jeder, der ihn wirklich kennt, 
              sagt: „Der wird ein guter Präsident!“ 
 
13          JuJutsu unser Nahkampfsport, 
              so mancher Trainer zog jetzt fort.          
              Job und Umzug sind die Gründe 
              und nicht eingebremste Pfründe. 
 
14          Diese Sportart ist so wichtig. 
              Hört mir zu, versteht mich richtig. 
              Polizei und Sportverein, 
              ohne Bezug, das kann nicht sein. 
 
15          Ein Schwerpunkt bei der Polizei, 
              die Nahkampfschulung ist dabei. 
              Ein Bindeglied schon immer war, 
              die Funkstreife; das ist doch klar. 
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16          Wer sich weiterbilden will, 
              dem ist das Training nicht zu viel. 
              Durchstieg bis zum 1. Dan. 
              Ich sage nur: „Wer will, der kann!“ 
 
 

Ehrenpräsident 
 

17          Unser Ehrenpräsident 
              engagiert sich eminent. 
              Damit's beim Schafkopf funktioniert, 
              hat der die Werbung mal forciert. 
 
18          Tatsächlich kamen mehr als je, 
              160 – das war sche. 
              Am Stammtisch hat man sich erzählt, 
              er hätte jeden angewählt. 
 
19          Heinz nimmt teil an jedem Feste 
              und betreut die Ehrengäste. 
              Du bist dafür gern bereit 
              und für'n Vorstand bleibt mehr Zeit. 

 
 

Tischtennis 
 
20          Wieder einmal muss ich sagen 
              im Tischtennis gibt’s keine Klagen. 
              Der Chef, Rolf Schuh, das ist gewiss, 
              leitet bis er Hundert ist.  
 
21          Wer kennt sie nicht, die Sporttabellen, 
              schöpfend aus Ergebnisquellen. 
              Beim Lesen ist man noch entzückt, 
              andererseits wirst da verrückt. 
 
22          Einmal Aufstieg, sechstes Team 
              oder Abstieg legitim. 
              Zweite, Dritte – Liga West, 
              Platz 1 bis 10 – Ihr kennt den Rest. 
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23          Den Michael Killer nehm' ich in die Pflicht, 
              mit Orientierung hast Du's nicht. 
              Die Landesbank spielt halt in Schwabing 
              und nicht im Westen – da liegt Pasing. 
 
24          Deng Ming ist IT-Spezialist. 
              Doch was man bei ihm schon vermisst; 
              die Spieltermine Wo? Und Wann? 
              Klick' die Homepage einfach an. 
 
25          Pentzek und Dorfner – analytisch 
              bewerten Spiele äußerst kritisch. 
              Sie wissen auch wie ein Prophet 
              schon vor dem Spiel, wie es ausgeht. 
 
26          Wer kennt die Invalidentruppe? 
              Ich mein' von sechs die fünfte Gruppe. 
              Sie spielen gut und haben Spaß 
              mit Zipperleins und sonst noch was. 
 
27          Gerhard Kerscher, wie ihr wißt, 
              bekannt als Langnoppen-Spezialist. 
              Sein Spruch, das ist ein schlimmer, 
              „Ja soviel Zeit hob i nimma.“ 
 
28          Vereinsmeister in diesem Jahr, 
              Walter Festl – ist doch klar. 
              Anton und Dorfner – Doppelsieger, 
              kämpften alle andern nieder. 
 

Eishockey 
 

29          Nicht oft will er zur Sitzung gehen. 
              Heini – lass' Dich öfters sehen. 
              Mit den Peacemakers einstweilig 
              bist Du am Erfolg beteiligt. 
 
30          Zur Mission: Der Pott im Pott, 
              verlief die Meisterschaft recht flott. 
              Einmal Vize-, zweimal Meister, 
              das ist doch nicht mehr Scheibenkleister. 
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31          Auch heuer beim Mau-Hunter-Cup 
              hat es wunderbar geklappt. 
              Börnie packt die Taktik aus. 
              Ein zweiter Platz kam da heraus. 
 
32          Nun seid ihr wieder mal bereit, 
              wir schreiben nämlich Winterzeit, 
              zum Training auf dem glatten Eis, 
              denn Siegen kann man nur mit Fleiß. 
 

Skisport 
 

33          Da Adi – mei – des ist halt so, 
              wird langsam auch ein alter Mo. 
              Er hat auch nicht lang 'rumgeeiert 
              und seinen Sechzigsten gefeiert. 
 
34           Mit so einem Bekanntheitsgrad, 
              den kaum ein Bürgermeister hat, 
              wird Dir als Pensionär nicht fad, 
              in Münsing als Gemeinderat.  
 
35          Der Kinderskikurs toll besetzt 
              mit SV Münsing gut vernetzt. 
              60 Kinder hatten Spaß, 
              ich meine schon, das ist doch was. 
 
36          Mit Notbesetzung trat man an 
              zum Skirennen am Firstalmhang. 
              Und dabei gut gelaunt und munter 
              kugelten so manche runten. 
 
37          Als Ausgleich findet jährlich statt 
              ein Treffen, das was an sich hat. 
              Zum Augustiner ham die Leid 
              einfach Lust und auch mehr Zeit. 
 
38          Man sollte es fast ausprobieren, 
              ne neue Sparte zu kreieren. 
              Abteilung Bier- und Wiesn-Fest, 
              als Leiter steht schon Adi fest.  
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Segeln 
 

39          50 Jahre Mitgliedschaft, 
              3 Segler ham des wirklich g'schafft. 
              Das nennt man Treue zum Verein, 
              dafür gibt es später Wein. 
 
40          Unlängst Korbi hat berichtet, 
              Sechs Segler haben sich verpflichtet, 
              im Mittelmeer zum Segeltörn, 
              zuletzt da blieben vier Mann fern. 
 
41          Im Internet könnt Ihr einsehen 
              wohin das Schiff wird demnächst gehen. 
              Oder Erwin Prieller fragen, 
              der wird Euch Näheres schon sagen. 
 

Triathlon 
 

42          Beim Triathlon lief alles glatt 
              mit Sonne und bei 40 Grad. 
              500 sprangen in den See, 
              glaubt es mir, es war so sche. 
 
43          Die Feuerwehr, ja Gott sei Dank, 
              stand bereit mit Wassertank. 
              Wer wollte, konnte sich abbrausen 
              und abgefrischt dann weitersausen. 
 
44          Das schönste ist das Helferfest, 
              da braucht niemand helfen fest. 
              Freibier gibt’s für's Engagement 
              und schöne Worte, die man kennt. 
 
45          Die Untersparte Volleyball 
              nimmt erstmals teil im Weihnachtssaal. 
              Es gibt zwar dafür keinen Orden, 
              doch ist es an der Zeit geworden. 
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Bergsport 
 

46          Die Bergler waren arg frivol 
              bei der Schlusstour in Tirol. 
              Bei schönem Wetter, etwas kalt 
              ging es durch den Teufelswald. 
 
47          Inmitten dieser Teufelsschlucht 
              hab'n einige den Weg verflucht. 
              Denn über eine Eisenleiter 
              kam man halt nur langsam weiter. 
 
48          Abends dann, wie schon gewohnt 
              blieb keiner mehr vom Wein verschont. 
              Ausgerichtet wurden Jene 
              die nicht vor Ort – das war das Schöne. 
 
49          Werner Kern, Abteilungsleiter, 
              stieg hoch die  Karriereleiter. 
              Freibier ist, was jeder mag, 
              Glückwunsch zum Kriminalrat. 
 

Fußball   
 
50          FC Bayern Triple-Sieger. 
              Wer schafft das noch in dieser Liga? 
              Der SVF stieg dreimal auf 
              zur Oberliga hoch hinauf. 
 
51          Ohne Trainer, das ist klasse 
              und schont zudem die Vereinskasse. 
              Gerry managt bravorös. 
              Den Druck als Vorstand ist er los. 
 
52          Daniel, Rene und Kay 
              sind in der Teamleitung dabei. 
              Auch Oliver darf da nicht fehlen 
              um einige nur aufzuzählen. 
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53          Trotz Fingerbruch und Kreuzbandriss 
              zeigten alle großen Biss. 
              Platz zwei der Hallenmeisterschaft 
              hab'n sie letztlich auch noch g'schafft. 
 
54          Und heute sind 12 Spieler da, 
              was jahrelang sehr selten war. 
              Leistung in der Oberliga, 
              Freibier für die Triple-Sieger. 
 

Sonstiges 
 

55          Die Kegler waren stark vertreten, 
              zur Meisterschaft wurde gebeten. 
              Den Sieger kann man leicht erahnen 
              und Inge siegte bei den Damen. 
 
56          Beim Einzelkegeln fast die Letzten, 
              beim Paarekegeln dann die Besten. 
              Sie zeigten uns, dass man es kann - 
              Frau Kassier mit ihrem Mann. 
 
57          Zweihundertfünfzigmal mit Fleiß, 
              zum Jubiläum gab's nen Preis. 
              Ein Lob dem neuen Keglerpräsidenten; 
              Heinz schlug alle Konkurrenten.     
 
58          Ein Lob auch für den Skirennmeister. 
              Uwe Lauer; ja so heißt er. 
              Er pflegt die Homepage mit Elan 
              und Walter hilft, wo er nur kann. 
 
59          Dreimal gab's ein Ehrenzeichen. 
              Sie stellen im Verein die Weichen. 
              Gold an einer Nadel dran 
              für Walter, Peter, Adrian. 
 
60          Nicht zu vergessen der Bestand. 
              Das ist Arbeit allerhand. 
              Werner Meyer macht das gerne, 
              erstellt die Listen aus der Ferne. 
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61          Und unser Günter Ankenbrand 
              hat den Vereinsbus in der Hand. 
              Für seine Nutzer halt zum Trost 
              fährt noch der Bus mit TÜV und Rost. 
 
62          Nun reicht es und ich sage klug 
              60 Verse sind genug. 
              Die Kinder harrten lange aus, 
              ein Säckchen gibt’s vom Nikolaus. 
 
63          Ich wünsche Euch zu allerletzt 
              ein friedlich frohes Weihnachtsfest. 
              Lasst Euch vom Christkind schön beschenken, 
              der Nikolaus wird an Euch denken. 

Ehrungen am 12.12.2013 
 

 

Ehrenabzeichen des BLSV 

55 Jahre Mitgliedschaft 
 

Sepp Leitner    Fußball 
 

 

Ehrenabzeichen BLSV 

50 Jahre Mitgliedschaft 
 

Munzert Heinrich Fußball  

Guggenberger Isidor Segeln  

Schmittnägel Fritz Segeln  

Taschner Korbinian Segeln  

Friedrich Kurt Fußball  



17 

Ehrenabzeichen BLSV 

40 Jahre Mitgliedschaft 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Ehrenabzeichen BLSV 

30 Jahre Mitgliedschaft  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

Bauer Hermann Fußball  

Dr. Bayr Lutz Fußball  

Antl Erich Fußball  

Aßbeck Marianne Fußball  

Reif Walter Fußball  

Riehlein Hans Tischtennis  

Schott Alexandra Skisport  

Paul Michael Skisport  

Hamberger Sabine Fußball  

Heiß Rosemarie Fußball  

Schmidkonz Konrad Bergsport  

Hosemann Peter Tischtennis  

Kammergruber Albert Fußball  

Ostendorp-Wenninger Anke Förderer  

Taschner Henriette Segeln  

Wenninger Günther Segeln  

Schertl Günter Fußball  



18 

Ein herzliches GRÜß GOTT auf der 
Oberen Maxlraineralm  

83727 Spitzingsee Telefon 08026 7382 

www.obere-maxlraineralm.de 

Sie wollen keinen Trubel 
dann kommen Sie zu uns und genießen Sie die Vorzüge   

auf der SONNEN-TERRASSE unserer BERGWIRTSCHAFT  

ohne nervende "HOLLADIRIE" und  -oder - "BUM BUM" Musik 

Gut für Vereins– und  
Betriebsausflüge,  

Geburtstags– und Familienfeiern, 
Skifahr- und  Wanderwochenenden 

Ehrenabzeichen BLSV 

für 25 Jahre Mitgliedschaft 

Bruck Josef Bergsport  

Rösler Wolfgang Tischtennis  

Thönnessen Andreas Eishockey  

Schindler Arno Fußball  

Werner Gerold Fußball  

Pfaffenberger Ingeborg Fußball  

Hitzler Agnes Bergsport  
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Spenderliste 2013 
Hiermit möchten wir uns herzlich bei nachfolgend aufgeführten 
Geld- und Sachspendern bedanken. Die Liste entspricht dem 
Stand vom 18.12.2013. Separate Spendenquittungen werden ab 
einem Betrag von 200,00 € ausgestellt. Für Beträge darunter ist 
der Einzahlungsbeleg für das Finanzamt ausreichend. 
 
Sparda-Bank München eG   Fa. Fimex 
Winkler Heidi     City Galerie Germering 
ADAC      Scholz Renate  
Hitzler Josef     Guggenberger Anneliese 
Heller Jan      Bela Oliver 
Hopmann Peter     Spörl Heinz u. Renate 
Kahl Helene     Schertl Günter u. Johanna 
Schmidt Hermann    Aßbeck Heinz u. Marianne 
Ackstaller Jakob    Diehl Hermann 
Dürr Robert     Dubelowski Klaus 
Kiening Georg     Mayer Walter u. Doris 
Munzert Heinrich    Dr. Bayr Lutz 
Lang Ernst     Beckerbauer Horst 
Bruck Josef u. Traudl    Friedrich Kurt 
Anders Sabine     v. Schenckendorff Günter 
Neumann Walter u. Elfriede  Bauer Johann u. Therese 
Gruber Hartmut     Leitner Sepp u. Helga 
Wenz Herbert     Pfaffenberger Ingeborg 
Baker Ilse      Reinhold Wilhelm  
Betzler Elisabeth    Kopp Heinz 
Taschner Korbinian u. Henriette 
Außerdem die gesamte Tischtennisabteilung. 
 
Sollte ich jemand vergessen haben, so bitte ich um Mitteilung. Ich 
werde ihn dann in der nächsten Liste erwähnen. 
 
Eure Schatzmeisterin Manuela Hartl 
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Von links nach rechts: 
Emil Pallay, Gerold Werner, Agnes Hitzler, Josef Buck, Ulf 
Buschmann, Manuela Hartl 

Von links nach rechts: 
Walter Reif , Albert Kammergruber, Rita Taschner, Günter Schertl, Rosmarie 
Heiß, Peter Hosemann, Konrad Schmidkonz, Manuela Hartl, Emil Pallay, Ulf 
Buschmann 

Impressionen der Weihnachtsfeier gibt’s auf der SVF-Homepage in der 
Rubrik "Galerie" 
Link: http://www.svfunkstreife.de/Galerie/Weihnachtsfeier_2013/  

http://www.svfunkstreife.de/Galerie/Weihnachtsfeier_2013/
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Von links nach rechts: 
Ulf Buschmann, Peter Hosemann, Manuela Hartl, Emil Pallay 

Von links nach rechts: 
Emil Pallay, Manueala Hartl, Korbinian Taschner, Isidor Guggenberger ,  
Fritz Schmittnägel, Ulf Buschmann, Hermann Bauer  
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Turnhalle der Grundschule an der Jenaer Str. 3 in München - Moosach 
Trainingszeiten:        Montag   und   Mittwoch     von 17.30 – 21.30 Uhr 

    am Freitag von 18:15 - 21:15 Uhr 

Hallo Tischtennisfreunde, 
eine ereignisreiche Hinrunde ist beendet und die Tischtennisabteilung 
des SV Funkstreife hat sich erneut über die Münchner Stadtgrenzen hin-
aus erfolgreich präsentiert: 
 
Thomas Hermann (D-Klasse) erreichte bei den 15. Bayerischen Ein-
zelmeisterschaften in Bogen (30.11.-01.12.2013) den zweiten Platz; 
ebenfalls Bayerischer Vizemeister wurde Julian Heyn im Doppel der C

-Klasse mit seinem Partner 
Sebastian Blum (TSV 1865 
Dachau, s. Bild, links). 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

Abteilung Tischtennis 
 

Abteilungsleiter: 
Rolf Schuh 

Tel/Fax: 089 878327 
Mail: rolf@svfunkstreife.de   

mailto:rolf@svfunkstreife.de
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Die Qualifikation für diesen Höhepunkt gelang Julian und Thomas durch 
gute Ergebnisse bei der vorgeschalteten Oberbayerischen Meister-
schaft. Thomas drang in der Einzelkonkurrenz der D-Klasse bis ins 
Halbfinale vor, wo er sich dem späteren Oberbayerischen Meister ge-
schlagen geben musste. 
Julian genügte in der C-Klasse das Erreichen des Viertelfinals, um sich 
für die Bayerische zu qualifizieren. 
Bei der Kreiseinzelmeisterschaft in Neuried erreichte Lorenz Marschese
-Schmidt in der D-Klasse den zweiten Platz. 
Zu den Mannschaften: 

I. Mannschaft (3. Bezirksliga/Würm) 
Auf Platz sieben, also dem ersten Nichtabstiegsplatz beendete die Erste 
eine durchwachsene Hinrunde. Mit 8:10 Punkten liegt man zwar drei 
Punkte vor dem „Relegationsplatz“ acht, doch sollte sich niemand auf 
diesem Polster ausruhen. Je drei relativ klaren Siegen (SC Au, Thalkir-
chen V, Pöcking-Possenhofen) und Niederlagen (Starnberg II, Gilching, 
Weißblau-Allianz III) stehen vermeidbare Heim-Punktverluste gegen-
über; gegen Neuhausen und Oberalting-Seefeld langte es trotz 8:7-
Führung nur zu einem Remis, gegen Thalkirchen IV musste sich die 
erste Mannschaft mit 7:9 geschlagen geben. Günter Bock konnte im 3. 
Paarkreuz alle Spiele gewinnen und rückt vor. 

II. Mannschaft (1. Kreisliga/West) 
Die zweite Mannschaft erfüllte die Erwartungen im Großen und Ganzen 
und findet sich mit 10:8 Punkten auf Platz vier wieder. In dieser ausge-
glichenen Liga bedeutet das jedoch keinerlei Sicherheit, da der Vor-
sprung auf den ersten Abstiegsplatz lediglich vier Punkte beträgt. Ge-
gen den Tabellenführer PSV II, Forstenried III und Neuried mussten sich 
Peter Walch & Co. knapp, jedoch wenig überraschend geschlagen ge-
ben. Vermeidbar und ärgerlich war die Niederlage beim Abstiegskandi-
daten Thalkirchen VI. Ulrich Bartel avancierte im ersten und zweiten 
Paarkreuz zum absoluten Leistungsträger und wird in der Rückrunde als 
neuer Spitzenspieler an den Tisch gehen. 

III. Mannschaft (1. Kreisliga/West) 
Besser als erwartet präsentierte sich die Dritte als Aufsteiger. In den 
vergangenen Jahren folgte auf den Aufstieg eine ernüchternde Saison, 
die jeweils im sofortigen Abstieg gipfelte. Nun steht man zur Halbzeit mit 
7:11 Punkten auf Platz sieben. Der Vorsprung auf die Abstiegsplätze 
beträgt jedoch nur einen Zähler. Die Kellerkinder Solln und PSV III 
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konnten bezwungen werden, jedoch werden beide Teams in der Rück-
serie als wesentlich stärker eingeschätzt, da Verletzte zurückkehren 
(Solln) und der Verein durch Neuzugänge (PSV München) verstärkt 
wurde. Spitzenspieler Tim Schrapps überzeugte alle Skeptiker mit einer 
beachtlichen 8:7-Bilanz im ersten Paarkreuz. Wenn die Mannschaft von 

Ausfällen verschont bleibt, ist der Nichtabstieg möglich … 
 

IV. Mannschaft (2. Kreisliga/West) 
Exakt in der Mitte der Tabelle beendete die vierte Mannschaft die erste 
Halbserie - Platz fünf, 9:9 Punkte, vier Siege, ein Remis und vier Nieder-
lagen. Sowohl Aufstiegs- als auch Abstiegsplätze sind weit entfernt. 
Mannschaftsführer Wolfgang Schinhan muss wegen beruflicher Ver-
pflichtungen häufig auf Ersatzspieler zurückgreifen. Thomas Hermann 
zeigte speziell im mittleren Paarkreuz permanent aufsteigende Leistun-
gen und darf sich jetzt dauerhaft mit den Spielern aus dem ersten Paar-
kreuz messen. 
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V. Mannschaft (3. Kreisliga/West) 
Ebenfalls im ungefährdeten Tabellenmittelfeld rangiert die Fünfte. Der 
Abgang von Wolfgang Neubauer nach Franken konnte durch die Neu-
zugänge Maik Kümmerling und Frank Schröder kompensiert werden. 
Herausragend präsentierte sich Thomas Wichmann, der im 2. Paar-
kreuz sogar ungeschlagen blieb und nun nach oben aufrückt. 

VI. Mannschaft (3. Kreisliga/West) 
Die sechste Mannschaft steckt erwartungsgemäß im Abstiegskampf und 
beendete die Hinrunde als Tabellenletzter. Der Vorletzte Landesbank II 
wurde zwar klar bezwungen, sonst war jedoch wenig zu holen. Mann-
schaftsführer Manuel Wagner musste nach nur vier Spielen kurzfristige 
berufsbedingt nach Berlin umziehen, so dass er nicht mehr zur Verfü-
gung stand. Dankenswerterweise sprang Günther Limmer ein und über-
nahm diese ambitionierte Aufgabe; trotz elf gemeldeter Spieler in der 
Rangliste, stellt sich die Organisation einer schlagkräftigen sechsköpfi-
gen Mannschaft gelegentlich als problematisch dar … 
Alle weiteren Infos, Termine, Bilanzen gibt es unter  

www.svfunkstreife.de/tischtennis     Tobias Pentzek 

http://www.svfunkstreife.de/tischtennis
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Abteilung Fußball 
 

Abteilungsleiter: 
Gerold Werner 

 
Tel. 089 12121525 
Mobil: 0179 5242741 

Mail: gerold@svfunkstreife.de  

Bezirkssportanlage Solln, Herterichstr. 141,Vereinsgaststätte:Tel.: 089 799413 

Dritter Aufstieg in Folge 

 

Liebe Leser und Fußballfreunde, 

 

unserer Fußballmannschaft steigt in der Firmen- und Behördenliga zum 

dritten Mal in Folge auf und spielt künftig in der Stadtoberliga. Dies ist 

die zweithöchste Liga der Firmen- und Behördenrunde.  

 

Im letzten Saisonspiel hatte man zu Hause den Tabellenzweiten, BSG 

Roche Penzberg, zu Gast. In einem packenden Spiel gewann unsere 

Mannschaft mit 5 : 3 und machte dadurch im letzten Saisonspiel den 

Aufstieg als Tabellenzweiter perfekt, da zuvor die mit uns punktgleiche 

Mannschaft des FC Arri patzte und nur Unentschieden spielte bzw. ihr 

Nachholspiel verlor. 

 

Souveräner Meister wurde die BSG Dornier-GKN-Ruag (siehe Tabelle). 

Die einzige Niederlage auf dem Spielfeld erlitt der Meister durch unsere 

Mannschaft (die zweite Niederlage ist eine Entscheidung des Sportge-

richts). In der Vorrunde gewannen wir zu Hause mit 9 : 3 Toren. Bei die-

sem Spiel passte damals alles. Bestmöglichste Aufstellung, optimale 

mailto:gerold@svfunkstreife.de
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Chancenverwertung und sehr gute Defensivarbeit unserer Mannschaft. 

Danach war unsere Mannschaft leider immer wieder durch polizeiliche 

Einsätze (NSU-Prozess, Wahlkampfveranstaltungen usw.) sowie auf-

grund schwerwiegender Verletzungen geschwächt.  

 

Wir hoffen natürlich, dass wir in der neuen Spielgruppe bestehen kön-

nen und nicht ständig gegen den Abstieg kämpfen müssen. Vielleicht 

gewinnen wir in der Winterpause noch ein paar neue Spieler, die unsere 

Mannschaft verstärken. Auch hoffen wir, dass wir im neuen Jahr nicht 

so viele Spielerabsagen aufgrund polizeilicher Einsatzbelastungen ha-

ben wie im Jahr 2013. Saisonstart ist Ende März 2014. 

 

Unsere Mannschaft wird wie im letzten Jahr wieder an der Hallenmeis-

terschaft der Firmen- und Behördenrunde sowie in der Pokalrunde teil-

nehmen. Schön wäre es, wenn wir die Erfolge des Jahres 2013 

(Hallenvizemeister und Pokalhalbfinale) wieder erreichen könnten. Als 

Titelverteidiger nehmen wir zudem wieder am Aicher-Ambulanz-Cup teil. 

Hier spielen nur sogenannte Blaulichtmannschaften (Polizei-, Rot-Kreuz

- und Feuerwehrmannschaften).  

 

Ich wünsche allen Lesern und Mitgliedern ein gutes, gesundes und 

sportlich erfolgreiches Jahr 2014. 

 

 

Gerold Werner 
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Wir möchten unsere Versandadressen auf dem neuesten Stand halten. Teilen Sie uns 

bitte jede Anschriftenänderung (dienstlich und privat) an folgende email-Adresse mit: 

meyer@b-m-c.de 
Nur so können wir eine rechtzeitige Zustellung der Vereinsnachrichten gewährleisten. 

SV Funkstreife München - FC Arri 4 : 5 

FC KVR - SV Funkstreife München 1 : 1 

SV Funkstreife München - BSG Dornier-GKN-RUAG-Müller 9 : 3 

SG BSG Post München / 

BSG Postamt 80 
- SV Funkstreife München 0 : 6 

SV Funkstreife München - FC Minicar München zg. 9 : 2 

HVB-Club 2 - SV Funkstreife München 1 : 4 

SV Funkstreife München - BSG Hauptbahnhof 9 : 4 

BSG Roche Penzberg - SV Funkstreife München 3 : 1 

FC Arri - SV Funkstreife München 1 : 0 

SV Funkstreife München - FC KVR 9 : 1 

SV Funkstreife München - Swiss-Life-SC München 2 : 0 

BSG Dornier-GKN-RUAG

-Müller 
- SV Funkstreife München 5 : 1 

SV Funkstreife München - 
SG BSG Post München / BSG Post-

amt 80 
13 : 1 

Swiss-Life-SC München - SV Funkstreife München 1 : 2 

SV Funkstreife München - HVB-Club 2 6 : 0 

BSG Hauptbahnhof - SV Funkstreife München 3 : 9 

SV Funkstreife München - BSG Roche Penzberg 5 : 3 

Spielergebnisse 
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          Polizeikantine 
                  Rosenheimer Str. 130 

                T + T Catering 
 

                       Pächter: Fam. Ölke, Tel. 089 45081014 
 

 
Öffnungszeiten: 

Montag bis Donnerstag von 08:00 bis 22:00 Uhr 
Freitag von 08:00 bis 13:00 Uhr 

  Tore Tordiff. Punkte 

 1 
BSG Dornier-GKN-RUAG-
Müller  

 100 : 25   +75   42  

 2  SV Funkstreife München   81 : 32   +49   34  

 3 BSG Roche Penzberg   35 : 27   +8   32  

 4 FC Arri   48 : 38   +10   29  

 5 BSG Hauptbahnhof   41 : 51   -10   20  

 6 FC KVR   34 : 48   -14   15  

 7 
SG BSG Post München / 
BSG Postamt 80  

 31 : 75   -44   15  

 8 HVB-Club 2   27 : 65   -38   11  

 9 Swiss-Life-SC München   28 : 64   -36   11  

Abschlusstabelle 
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Abteilung Eishockey 
 

Abteilungsleiter: 
Heinrich Hauner 

Tel.: 089 64208438 
Mail: heinrich@svfunkstreife.de 

Saisonstart in Füssen 
 
 
Wie jedes Jahr begannen die "Peacemakers" auch heuer wieder 
die Saison mit einem Trainingslager im BLZ Füssen. 
 
Spielertrainer Schotti schaffte es wieder bei allen vier Eiszeiten ein 
straffes Training zu gestalten bei dem die „Jungen Wilden“ auf ihre 
Kosten kamen  und wir „Silberrücken“ doch noch mithalten konn-
ten. Unsere einhellige Meinung, a g´schmeidiges Training! 
 
Aber eines war uns auch klar, ohne dem Helmut seiner zünftigen 
Brotzeit hätten wir die drei Tage nicht überstanden! 
 
Bei Kaiserwetter, das wir im Königswinkel schon gepachtet haben, 
schmeckten die Weißwürscht mit Brez`n vor der Hütt`n in 
Schwangau noch besser.  
 
Nach diesem gelungenen Start freuen wir uns alle auf eine erfolg-
reiche und vor allem verletzungsfreie Saison 2013 / 2014. 

 
Heini Hauner 

mailto:heinrich@svfunkstreife.de
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Abteilung Ju Jutsu 

Training:   Mo und Mi, 19
00

 - 21
00

 Uhr ; Di, Do oder Fr. nach Vereinbarung 
  McGraw-Sporthalle, Tegernseer Landstr. 210,  

Treffpunkt jeweils um 18.45 Uhr  bzw.  16:45 Uhr am Einfahrtstor 

 

Abteilungsleiter 
 

Ulf Buschmann  

T. 0173 8629088 

 
Mail: ulf@sv-funkstreife.de 

Liebe Kampfsportfreunde und Mitglieder des SVF, 
ich möchte hier nicht schon wieder darüber sinnieren, wie schnell die Zeit vor-
bei geht, die Jahre fast verfliegen und und und…. 
Ja nun ist es da, das Jahr 2014, und wieder haben sicherlich viele Mitglieder 
gute Vorsätze gefasst. Vielleicht ja auch der ein oder andere, der Angehöriger 
der Ju Jutsu – Abteilung ist, mal wieder beim Training vorbei zu schauen. Wir 
würden uns freuen. Natürlich auch über „Neuzugänge“, die entweder etwas für 
die Fitness tun wollen, oder über Kollegen, die mal wieder etwas für die Zugriff-
stechniken tun möchten. 
In der Vorschau können wir bereits ankündigen, dass dieses Jahr – hoffentlich 
im Sommer – wieder eine Gürtelprüfung geplant ist. Das wäre natürlich auch 
ein Anreiz für Neueinsteiger. 
Den Trainern möchte ich für die geleisteten Übungsleiterstunden des letzten 
Jahres herzlich danken und ich freue mich auf ein erfolgreiches und verlet-
zungsfreies Jahr 2014. 
Als kleine neue Rubrik im Bericht möchte ich hier den vierteljährlichen 
„Sicherheitstipp“ – nicht nur für die Kampfsportler – ins Leben rufen: 
 
Tipp Winter 2014 – für die „dunklere Zeit“ – nehmt eine Taschenlampe mit. Es 
gibt mittlerweile an jeder Kasse von Bau- oder Supermärkten kleine, leistungs-
starke Lampen, die man bequem in die Tasche stecken kann, oder auch an 
den Schlüsselbund hängen kann.  
In vielen Situationen sorgt Licht für Sicherheit und Selbstvertrauen – notfalls 
kann man auch mal einen „Aufdringlichen“ blenden bzw. ablenken.  
 
Mit Sicherheit ins neue Jahr!! 
Euer Abteilungsleiter  
 
Ulf 

mailto:ulf@sv-funkstreife.de
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Anlässlich des 250. Kegelns seit ihrer Gründung veranstalteten die Frei-

zeitkegler im September mit allen 15 Keglerinnen und Keglern ein  Jubi-

läumsturnier. Bei den Damen gewann Rosi Heiß vor Heidi Winkler und 

Helga Leitner.  Erster der Männer und zugleich Gesamtsieger wurde 

nach einem fulminanten Endspurt beim Abräumen Heinz Spörl vor Emil 

Pallay und Ulf Buschmann. 

Ihre internen Meisterschaften trugen die Kegler wieder beim traditionel-

len Weihnachtskegeln im Dezember aus. Beste der Damen war hierbei 

Rosi Heiß vor Inge Werner und Renate Spörl. Bester der Herren und 

zugleich Gesamtsieger wurde Emil Pallay vor Josef Leitner und Walter 

Heiß. Das Paare-Kegeln entschieden Heidi Winkler und Emil Pallay für 

sich. 

Meisterschaften unserer FreizeitkeglerMeisterschaften unserer FreizeitkeglerMeisterschaften unserer Freizeitkegler   

Die Sieger Emil Pallay und Rosi Heiß 
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Abteilung Bergsport 
 

Abteilungsleiter: 
Werner Kern 

Tel. 089 35663003 
Mobil: 0173 8629066 

Mail: werner@svfunsktreife.de 

Liebe Bergsportfreunde 
 
Jetzt da Ihr diese Zeilen in unserer Vereinszeitung lest, hat das Jahr 
2014 schon wieder Fahrt aufgenommen und die Wintersaison ist schon 
im vollen Gange. 
 
Mit den Planungen für die kommende Bergsaison fangen wir jetzt dann 
auch schon wieder an, auf dass wir auch heuer wieder ein paar schöne 
Touren anbieten können. 
 
Ich hoffe Ihr habt die Weihnachtstage und den Jahreswechsel alle gut 
überstanden und haltet Euch schön fit ;-) 
 
Vom letzten Jahr gilt es noch zwei Touren nach zu berichten: 
 

 

 

Vereinstour am 01.10.13 von Hausham nach Tegernsee 
 

 

Acht Unverbesserliche starteten am 01.10. in der Früh um 09.10 Uhr 
vom Starnberger Flügelbahnhof mit der BOB nach Hausham. Wenige 
Wanderer stiegen dort eine gute dreiviertel Stunde später bei leichtem 
Nieselregen aus – dafür warteten schon etliche Wiesnbesucher vorglü-
hend auf den Zug nach München. 
 
Auf unserem kurz ziemlich steilen, dann mäßig steigendem Waldweg 
vorbei am Gasthof Huberspitz (normalerweise herrliche Terrassenaus-
sicht – aber nur mehr freitags bis sonntags geöffnet) waren wir die 
knapp zwei Stunden bis zur Gindelalm praktisch alleine unterwegs. Dort 
hat man gleich die Wahl zwischen drei Almghütten. Wir wählten die süd-
lichste der drei und waren in der kleinen, gemütlichen Gaststube auch 

mailto:werner@svfunkstreife.de
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hier die einzigen Gäste. Erbsensuppe, Pfannkuchen und Kaiser-
schmarrn werden frisch zubereitet und weil es halt nur einen Ofen gibt, 
dauert alles a bisserl. Aber die einhellige Meinung war, dass sich das 
Warten gelohnt hat – alles war frisch und köstlich – auch Weißbier, Kaf-
fee und Jagatee schmeckten. 
 
So gestärkt und jetzt ohne Nieseln bei leicht besserer Sicht machten wir 
uns auf den Höhenweg zur Neureuthalm, wo wir ohne Pause einfach 
vorbeimarschiert und zum Tegernsee runter sind. Um 15.20 Uhr haben 
wir den Bahnhof erreicht, dort am Kiosk noch den einen oder andern 
Kaffee ToGo genossen und sind dann kurz vor vier mit der BOB in 
knapp einer Stunde wieder zurück nach München. 
 
Ein rundherum gemütlicher und trotz des Wetters völlig entspannter 
Wandertag mit hervorragender Einkehr – was will man mehr.  
Ach ja, mit dem BOB-/MVV Gruppenticket (bis zu fünf Personen/Tag) kostet 
so ein Ausflug bei acht Teilnehmer „stolze“ 6,25 € (in Worten: sechs Euro 

fünfundzwanzig) hin und z`ruck – besser und entspannter geht’s fast nim-
mer. 

 
 

vlnr: Jakob, Traudl, Luise, Irmgard, Sepp, Walter, Hermann, und ich (auf der anderen 

Seite der Kamera)  
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Der Sportverein Funkstreife bedankt sich bei seinen  

Sponsoren und Inserenten in unseren Vereinsnachrichten. 

Bitte berücksichtigen Sie bei Ihren Einkäufen  

unsere Werbepartner. 

 

 

Abschlusstour vom 18. – 20. Oktober 
 

 
Nachdem sich nach ruhiger Anreise alle am Hauptquartier getroffen ha-
ben, übernahm der ehemalig Bergsportleiter und heutige 1. Vorsitzende 
Emil mal wieder eine Tour und führte die Gruppe auf schönem Almweg 

Das gemütliche Zusammensitzen in der Sonne bei Brotzeit und Ratsch und……….. 

 

…………..D I E S E M        kaiserlichem Panorama…… 
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zur Stubenalm.  
Nach diesem Erlebnispfad gab‘s auf der Prostalm erst mal a guade 
Brotzeit und logischerweise auch was, mit dem man prosten konnte. Ein 
paar stiegen in knapp 10 min noch auf den 1244 m hohen Prostkogel – 
Aussicht wie schon beschrieben. 
 
Nach ausgiebiger Sonnenrast ging‘s über Forstrassen, Almwegen und 
Waldpfaden in knapp 1 ½ Stunden gemütlich zurück zur Pension. 

Weitere Impressionen der Bergtour gibt’s auf der SVF-Homepage in der 
Rubrik Galerie 
Link: http://www.svfunkstreife.de/Galerie/
Bergsporttour_Hausham_Abschlusstour_2013/ 

http://www.svfunkstreife.de/Galerie/Bergsporttour_Hausham_Abschlusstour_2013/
http://www.svfunkstreife.de/Galerie/Bergsporttour_Hausham_Abschlusstour_2013/
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Zur Überbrückung bis zum Abendessen gab’s kulinarisches ( Kaffee, Kuchen, 

Eiskaffee, verschieden Eisbecher…..) und/oder was zum Schwitzen ( zumindest 

zwei waren noch in der Sauna ). 
 
Der Abend war dann, wie es sich für eine Abschlusstour so gehört – gutes Es-
sen, guter Vino, gute Stimmung und gar net so kurz J 
 
Am Sonntag ein gemütliches Frühstück und eine ebensolche Heimreise. 
 
Dabei waren: 
 
Elisabeth und Emil  Vereinsvorsitzender und Tourenführer 
Renate und Hans  Busfahrer und Mechaniker für alles Mögliche   
    (Wanderstöcke z.B.) 
Rosi und Herbert  die Fotographen 
Renate Scholz  die Tippgeberin für die Pension 
Gerda, Gerti, Petra, Konrad die Teilnehmer/Innen und Stimmungsmacher/Innen 
und i war a dabei 

 
In der nächsten Ausgabe wird dann voraussichtlich das Programm für die kom-
mende Saison dabei sein. 
 
Schöne Zeit bis dahin wünscht Euch 
 
Werner 
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Abteilung Skisport 
 

Abteilungsleiter: 
Adrian Miggisch 

Tel. 08177-997183 
Mail: adi@svfunkstreife.de 

Liebe Skisportfreunde, 
 
  
Zu allererst hoffe ich, dass Ihr alle einen ruhigen Jahresausklang hattet 
und möchte Euch für das neue Jahr 2014 beste Gesundheit, Glück und 
Zufriedenheit wünschen. 
 
Laut Wetterbericht klingt es verheißungsvoll: Neuschnee, Sonnenschein 
und bestens präparierte Pisten. Endlich Winter. Seit Tagen schon rut-
schen Skisüchtige nervös auf ihren Bürostühlen hin und her. Die traum-
hafte Bergwelt Oberbayerns tut ihr übriges dazu: Da glitzert der Schnee 
im gleißenden Licht der Wintersonne und bricht sich in den Weißbierglä-
sern vor der Skihütte. Und runter geht´s den Berg – gerne mit neuestem 
Equipment und topaktueller Skiklamotte.  
 
 

Für das nachfolgend dargestellte Programm stehen Euch selbstver-
ständlich wieder ein bewährtes Skilehrerteam und der Vereins-Bus zur 
Verfügung. 
 
25.1., 1.2., 8.2.,   Kinder-Skikurse (rechtzeitige Anmeldung) 
15.2., 22.2., u. 1.3.  
9. März   Skikursrennen und zugleich 26. Ski-  
    Vereinsmeisterschaft 
7. bis 9. Feb.       Ski-Ausflug nach Neukirchen am Wildkogel/
    Großvenediger 
1. Feb                          ORF und SG BR – Skimeisterschaften 
18. Feb.   Bayer. Polizei-Skimeisterschaften 
20. Feb.   Ski-Meisterschaften des Polizeipräsidiums  
    München  
15.- 17. März               GdP – Skimeisterschaften in Oberstdorf  
5. - 12. April  Skiausfahrt Haus "Sam" in Grüsch, Schweiz 
???  April    Ski-Tour 

mailto:adi@svfunkstreife.de
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Weitere Termine und etwaige Terminänderungen geben wir rechtzeitig 
bekannt. Ausschreibungen und spezielle BSV-Termine übersenden wir 
nur auf Anfrage. Anmeldungen jeweils 3 Wochen vorher. 
 
26. Ski-Vereinsmeisterschaft des SV Funkstreife am 9. März 
 
Die Abteilung Skisport lädt alle Mitglieder, ihre Angehörigen und auch 
Freunde des Vereins zur 26. Ski-Vereinsmeisterschaft des SVF im 
Riesenslalom für Kinder und Erwachsene, vermutlich an den Wetter-
steinbahnen in Ehrwald, recht herzlich ein.  
 
 
Also, dann auf eine gelungene Saison, viel Schnee und ein paar 
lustige Tage/Abende.  
 

 

 

 
 
 
 
 
 
Auch heuer war das Glück wieder mit uns. Insgesamt 135 Personen , 

davon 22 Münchner haben beim Ski Opening perfektes Kaiserwetter 

vorgefunden. Strahlend blauer Himmel. Temperaturen um den Gefrier-

punkt und der Schnee absolut griffig und bestens präpariert 

Die Italiener wissen halt wie's geht. Haben sie doch immerhin 2 x  inner-

halb von 10 Jahren die nordischen Weltmeisterschaften ausgerichtet, 

zuletzt 2013. 

Alle Anekdoten jetzt zu erzählen würde sicherlich zu lange dauern und 

mit Sicherheit den Rahmen sprengen .  

Was unterm Strich jedoch hängen bleibt - es war mindestens genauso 

gut wie letztes Jahr, wenn nicht sogar noch besser. Es wurde wieder 
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reichlich gefeiert und Ski gefahren . Und der ein oder andere bekam si-

cherlich auch zu wenig Schlaf ab ;-). Und wer nicht mit dabei sein konn-

te, schaffts vielleicht im nächsten Jahr.  

Wer einmal dabei war, fährt sicherlich wieder mit . 
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